
Ausgabe Oktober 2011

Kalenderblatt  Oktober 2011 
montags:         15.30 Uhr      Seniorengymnastik im Gemeindesaal 
                 16.30 Uhr   Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal  
    19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal   
  20.15 Uhr  Gymnastik Männer, Eichendorffschule    
donnerstags     17.30 Uhr  Pfadis
  18.30 Uhr Schola
  19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindesaal 
freitags 17.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche 
Di. 04.10. 15.00 Uhr Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal
  19.15 Uhr  Liturgieausschuss im Dienstzimmer
Do. 06.10.  14.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindesaal
Mi.  12.10.  14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Seniorenraum 
  20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sa. 15.10. 18.00 Uhr Fischessen im Gemeindesaal
Di. 18.10.  15.00 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal
Mi. 19.10. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag -Herbstfest- im Gemeindesaal
Do. 20.10. 14.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindesaal
Sa. 29.10. 18.00 Uhr St. Augustinus-Besen im Gemeindesaal

Adressen und Telefon 
Pfarrer Peter Marx in St. Maria (Berkheim) 07 11 / 345 15 91 
               Christian-Knayer Straße 10 
Gemeindereferentin Michaela Dulisch           0711/35 88 50 49 
Pfarrbüro  Fax: 0711/99 71 403 Telefon: 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse:  StAugustinus.Esslingen @t-online.de
   www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Moreale  Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
   Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
   Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
   Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
    Frau Sadowski 07 11 / 51 86 39 67 
Katholischer Kindergarten
   Roßbergstraße 6 
   Leitung: Frau Kuhn      07 11 / 38 62 78 
Evangelischer Krankenpflegeverein 07 11 / 38 50 06
ASB Zollberg Zollernplatz 2 07 11 / 93 88 22-11

Wir brauchen Brot, um leben zu können.
Wir brauchen die Bibel, um leben zu wollen.
     Afrikanisches Sprichwort



Gottesdienste in der Zeit 
vom 02. Oktober bis 06. November 2011    
Sonntag, 02. Oktober  Erntedankfest (Mt 21, 33-34)
 10.30 Uhr  Familiengottesdienst
   im Anschluss Begegnungskaffee
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Sonntag, 09. Oktober  (Mt 22, 1-10)   
  9.00  Uhr  Eucharistiefeier 
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht  

Sonntag, 16. Oktober  (Mt 22, 15-21)  
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Chor
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht  

Sonntag, 23. Oktober  (Mt 22, 34 - 40) - Missio-Kollekte -
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Kindergarten-Jubiläum
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Sonntag, 30. Oktober (Mt 23, 1 - 12)
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 18.00 Uhr  Rosenkranzandacht               

Dienstag, 01. November - Allerheiligen - (Mt. 5, 1 - 12 a)
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 15.00 Uhr Gräberbesuch auf dem Pliensaufriedhof

Mittwoch, 02. November - Allerseelen -  Kollekte für Priesterausbildung 
 19.00 Uhr  Besonderes Gedenken für die Verstorbenen 
     des vergangenen Jahres 

Sonntag, 06. November (Mt 25, 1 - 13)
   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Herrn Pfarrer Möhler
   im Anschluss Gemeindeversammlung im Gemeinde- 
   saal.

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag und Freitag feiern wir um 18.30 Uhr Eucharistie. 
Täglich beten wir um 18.00 Uhr den Rosenkranz für den Frieden. 
Der Rosenkranz für geistliche Berufe findet immer am 1. Freitag des Monats um 
17.45 Uhr (vor der Abendmesse) statt.

Danke für das Kinderferienprogramm 2011
In den Sommerferien fand vom 29. August bis 9. September das Kinderferi-
enprogramm in unserem Gemeindehaus statt. Über 20 Kinder erlebten mit ih-
ren Betreuerinnen und Betreuern schöne Ferientage. Sogar das Wetter spielte 
(meistens) mit! Verschiedenste Bastelangebote, Spiele, Ausflüge, gemeinsames 
Kochen und Essen stand auf dem Programm. Ein großes Abschlussfest beendete 
die gemeinsame Zeit.
Viele Menschen haben mit tatkräftiger Unterstützung oder durch Lebensmittel-, 
Material- und Geldspenden zum Gelingen des Ferienprogramms beigetragen. 
Der Kirchengemeinderat sagt Ihnen allen dafür ein ganz herzliches „Danke-
schön“!
Besonderen Dank sagen wir der Leiterin Frau Anna Dittrich und dem Mitar-
beiterteam. Dieses setzte sich aus engagierten Erwachsenen und Jugendlichen 
aus der Christuskirche zusammen, über dessen Unterstützung wir sehr froh und 
dankbar sind. Herr Riedel und Herr Steinmann waren (zum wiederholten Male) 
engagierte Mitstreiter, ebenfalls die jugendlichen Betreuerinnen und Betreuer 
Nathalie Klar, Nathalie Simon, Aron Bock, Julian Klaiber und Tobias Reim. 
Ohne ihren großen Einsatz wäre das Kinderferienprogramm nicht möglich ge-
wesen! DANKE!!!
Wir hoffen, dass Kinder und Betreuer eine gute Zeit zusammen hatten und sa-
gen: Auf Wiedersehen vielleicht im nächsten Jahr!
 Im Namen des Kirchengemeinderates: Michaela Dulisch

Erneuerung der Marienweihe der Diözese am 
9. Oktober 2011 auf der Liebfrauenhöhe
Am Sonntag, dem 9. Oktober 2011, lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhö-
he zur Erneuerung der Marienweihe der Diözese ein. Aus diesem Anlass ist in 
der Krönungskirche um 15.00 Uhr eine Marienfeier mit Ansprache. Herr Pfarrer 
Rennemann (Ergenzingen), greift in seiner Ansprache den Ursprung der Mari-
enweihe im Jahr 1943 auf und zeigt ihre Aktualität für die heutige Zeit auf.
Im Kriegsjahr 1943 stellten sich die Gemeinden der Diözese Rottenburg am 
Rosenkranzfest unter den Schutz Mariens. Der damalige Bischof Joannes Bap-
tista Sproll war vom nationalsozialistischen Regime aus dem Land verwiesen 
worden. In der Sorge um die Menschen seiner Diözese rief der Bischof zu dieser 
Marienweihe auf. Jedes Jahr im Oktober wird diese Weihe erneuert. 
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe (07457/72-300)
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de
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Feier der Buße 
Beichtgespräch nach Vereinbarung.

Feier des Begräbnisses
Herr Friedhelm Müller, Jusiweg 6; Frau Julia Daubner, Stuifenstraße 2.

Feier der Taufe
18. September, Julian Maurice Ostertag, Auchtweg 18; 
18. September, Leo Emre Ostertag, Auchtweg 18.

Fürbitte zum Jahresgedächtnis
04. Oktober † Helene Leppich, 28. Oktober † Georg Pohl.

Franziskanische Gemeinschaft
Die nächste Versammlung der Franziskanischen Gemeinschaft findet am Sams-
tag, dem 15. Oktober 2011, um 16.00 Uhr in der Marienkapelle im Salemer 
Pfleghof statt. Alle Interessierten und Gäste sind herzlich willkommen.

St. Augustinus-Besen öffnet zum zweiten Mal 
seine Pforten
Wer die Tradition der Besenwirtschaft - kurz „Besen“ - kennt und schätzen ge-
lernt hat, wird sich unseren St. Augustinus-Besen nicht entgehen lassen. Und 
wer noch nicht weiß, was ein Besen ist, für den wird es höchste Zeit, einmal 
auszuprobieren, was es damit auf sich hat!
Am 29. Oktober 2011, um 18.00 Uhr
findet im Gemeindehaus St. Augustinus unser zweiter Besen statt.
Es gibt neuen Wein und eine leckere Schlachtplatte wartet auf Sie (7,--Euro).
Also – vormerken und nicht vergessen!
Fleißige Helfer und Helferinnen mögen sich bitte bei Inge Reinhold melden.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung
Liebe Senioren in der KAB, liebe Frauen und Männer!
Am Donnerstag, dem 13. Oktober 2011 findet die 25. Seniorenwallfahrt nach 
Ellwangen statt.
Dazu laden wir Sie alle, auch die Nichtmitglieder, sehr herzlich ein. Als Motto 
haben wir gewählt „Die Würde des Menschen“.

Programm:
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Basilika.
  Zelebranten: Diözesanpräsess Emil Benk und 
  Pfarrer Wolfgang Schmitt, Stuttgart.
12.00 Uhr  Mittagessen in der Stadthalle Ellwangen.
14.00 Uhr  Dankandacht in der Basilika
15.00 Uhr  Sieger Köder Museum
16.15 Uhr  Rückfahrt
Unser Abschluss mit Vespermöglichkeit ist in der „Gaststätte SC-Treff“ in Ur-
bach
Abfahrt:  gegen 7.00 Uhr an der Augustinuskirche Zollberg
Rückkehr:  gegen 20.00 Uhr 
Fahrpreis:  14,00 Euro
Mittagessen:  mit einem Getränk 16,00 Euro.
Anmeldung:  baldmöglichst unter der Telefon-Nummer: 38 12 54
 Karl Seibold

Elternabend Erstkommunion 2011
Nach den Herbstferien beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2012. 
Dazu laden wir die Kinder ein, die jetzt die dritte Klasse besuchen. Ein Informa-
tions-Elternabend wird Ende Oktober stattfinden, der genaue Termin stand bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht fest. Die Eltern der Kinder, die den katholi-
schen Religionsunterricht in Klasse 3 der Eichendorffschule besuchen, erhalten 
Anfang Oktober eine Einladung dazu. Sollte Ihr Kind eine andere Schule besu-
chen oder sollten Sie versehentlich keine Einladung erhalten, melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro.

 Michaela Dulisch



Wir gratulieren unseren Jubilaren 
93 .Geburtstag: Herrn Johannes Fischer, Eichendorffstr. 56, 28. Okt.   
87. Geburtstag: Herrn Karl Vielwerth, Jusiweg 8, 17. Oktober 
86. Geburtstag: Frau Theresia Blaut, Achalmstraße 170, 3. Oktober  
85. Geburtstag:  Frau Anna Hayer, Mutzenreisstraße 95, 15. Oktober 
83. Geburtstag: Frau Elisabeth Schwarz, Neuffenstraße 79, 5. Oktober 
  Frau Berta Skoruppa, Achalmstraße 158, 26. Oktober 
  Frau Edith Koch, Achalmstraße 75, 27. Oktober 
82. Geburtstag: Herrn Erhard Freitag, Achalmstraße 71, 27. Oktober 
80. Geburtstag: Frau Maria Hengster, Mutzenreisstraße 67, 03. Oktober
  Frau Marianne Fass, Hohenstaufenstraße 5, 16. Oktober
  Frau Kreszentia Herspiegel, Blienshaldenweg 153, 31. Okt.
70. Geburtstag: Frau Krista Simon, Boßlerstraße 52, 01. Oktober
  Frau Gerlinde Zettl, Reußensteinweg 26, 28. Oktober

Forellen-Essen am 15.10.2011
ACHTUNG TERMINÄNDERUNG:
Wir müssen den Termin des Forellenessens vom 12. November auf den
15. Oktober vorverlegen.
NEU: Samstag, den 15. Oktober 2011 
 Saalöffnung: 18.00 Uhr
 Ausgabe der ersten gegrillten Forellen: 19.00 Uhr 
 Unkostenbeitrag € 5.50 für 1 Forelle mit Brot
Wie schon die Jahre zuvor werden die Forellen wieder frisch gefangen und zu-
bereitet von Klaus Wagner. Da die Stückzahl der Forellen im Vorfeld geplant 
werden muss, ist es unbedingt erforderlich, dass Sie Wertmarken für die von 
Ihnen benötigte Forellenanzahl vor Veranstaltungstermin erwerben. Erhältlich 
sind die Wertmarken ab 04.10.2011 bis einschließlich 14.10.2011 - 12.00 Uhr 
im Pfarrbüro bei Frau Moreale, gegen € 5.50 /Stck. 
Wie immer lassen wir vom F1-Club den Überschuss dieser Veranstaltung in 
vollem Umfang unserer Gemeinde zukommen.
Guten Appetit wünscht Ihnen
 Wolfgang Killian (F1-Club)
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Meditatives Tanzen -
(Tanz als Gebet)
  Mittwoch, 26. Oktober 2011 
  Mittwoch, 30. November 2011
  jeweils 19.30 – 21.00 Uhr

Meditativer Tanz – Sakraler Tanz – Getanztes Gebet: Loben, danken, bitten, 
trauern, sich freuen, miteinander unterwegs sein – dem Leben und dem Kir-
chenjahr entlang. Tanz ist eine Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen, die eigene 
Mitte zu finden. Tanz vermag Leib, Seele und Geist wieder zu einer Einheit 
zusammenzuführen.
Die Teilnahme an einzelnen Abenden ist  möglich.
Katholisches Gemeindehaus St. Maria,
Esslingen-Berkheim, Christian Knayer-Straße 10.
Euro 3,00 je Abend zugunsten des Missionsprojekts Margarita Belén/Argentini-
en und der Schul- und Ausbildung von Straßenkindern in Kumasi/Ghana.
 Brigitte Barth

Kindersachenmarkt kath. Kindergarten 
St. Augustinus
Am Samstag, dem 08. Oktober 2011 von 10.00 bis 13.00 Uhr findet ein Kinder-
sachenmarkt auf dem Zollberg statt.
Im katholischen Gemeindesaal, Roßbergstraße 6, Esslingen-Zollberg verkaufen 
wir alles rund ums Kind. Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich auch wieder bes-
tens gesorgt!
Wollen Sie selbst bei uns verkaufen?
Dann rufen Sie uns an und reservieren Sie einen Tisch!
Alle Infos unter 0711/316 73 32

„Frau, dein Glaube ist groß“
Haben Sie Lust zu erleben und zu erfahren, wie Jesus glauben lernte? Dann 
kommen Sie

am Donnerstag, 03. November 2011, um 19.30 Uhr
in das Gemeindehaus unter der Christuskirche. Mit Hilfe von Bibliodrama zu 
Mt 15, 21 - 28 können Sie lohnenswerte Erfahrungen auf Ihrem eigenen Glau-
bensweg machen. Vorkenntnisse zu dieser Art von „Bibelgespräch“ sind nicht 
nötig. Ich freue  mich auf Sie! Maria Müller



Seniorenfreizeit vom 22.8. - 5.9.2011 
Dieses Jahr wurde von uns Senioren das schöne Allgäu besucht
denn wir hatten das Bildungshaus St. Raphael bei Kempten gebucht.
In dem schönen, großen Haus fühlten wir uns wohl und geborgen,
vergaßen gleich unsere Alltagssorgen.

Schwester Johanna war unsere Perle,
wir mochten sie alle unheimlich gerne.
Sie sang mit uns, hat auf der Gitarre gespielt
und immer wieder Witze versprüht.
Sind wir von einer Fahrt verspätet heimgegangen
wurden wir von ihr schon an der Tür mit dem Nudelholz empfangen.

Auch sonst wurden wir im Kloster liebevoll und gut verpflegt
sicher hat jeder von uns etwas zugelegt.

Begonnen wurde der Morgen oft in der Kapelle
beim Gottesdienst waren viele von uns jeden Tag zur Stelle.

Das Städtchen Kempten begeisterte uns sehr,
dort hin zu kommen fiel uns nicht schwer.
In 15 Minuten konnten wir unten sein
und uns beim Shoppen in der Fußgängerzone erfreu´n.
Die Basilika und der Park waren wunderschön
es lohnte sich immer wieder dort hin zu gehen.

Auch wandern konnte man in der schönen Natur sehr viel,
jeden Tag hatte man irgend ein Ziel.

Am 30. August hat uns Herr Pfarrer Marx besucht,
natürlich hatten wir auch mit ihm eine Fahrt gebucht.
In der Wieskirche feierten wir einen Gottesdienst zusammen
und sind am Forggensee Kaffee trinken gegangen.
Abends wurde gesungen und über Sketche gelacht,
das hat uns allen Freude gemacht.

Auch Lindau, Maria Steinbach und Illerbeuren wurden besucht,
unsere Freizeit verging für uns alle wie im Flug.

Das Wetter war gut, die Tage erholsam und schön,
mit Wehmut im Herzen sagten wir auf Wiederseh`n.

 Inge Schäfer
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„Ja, ich verspreche dir die Treue zu halten 
in guten und bösen Tagen,

in Gesundheit und Krankheit . . .“

Wie heute, so gaben sich auch vor 60 oder 50 Jahren, Liebende das JA - 
Wort. Diesen Jahren liegen unzählige unterschiedlichste Situationen und 
Momente, Höhen und Tiefen, die ein Ehepaar erlebt, zugrunde. Und ein sol-
ches Jubeljahr gilt es auch zu würdigen. Wir laden Jubilare und Gemeinde 
zur Feier der Diamantenen und Goldenen Hochzeit,  

am Samstag, dem 29. Oktober 2011, um 18.00 Uhr

in die Pfarrkirche St. Maria ein. 
Auch wenn Sie ein für Sie wichtigen Hochzeitstag begehen, sind Sie herz-
lich eingeladen, diesen Gottesdienst mitzufeiern und auch beim Erneuern des 
Eheversprechens nach vorne zu kommen.

Wir beginnen diese Feier für die Goldenen und Diamantenen Jubilare um 
16.00 Uhr mit einem geselligen Zusammensein bei Kaffee und Kuchen im 
Großen Saal des Gemeindezentrums St. Maria, Berkheim. Anschließend ist 
der feierliche Gottesdienst, in dem die Jubilare ihr Eheversprechen erneu-

ern. Diese Feier ist für alle Jubilare gestaltet.

Herzliche Einladung

 Pfarrer Peter G. Marx

IMPRESSUM:
Blickpunkt-Team: B. Maser, A. Haslauer, R. Moreale, K. Schüler
Redaktionsschluss für die November-Ausgabe ist der 09. Oktober 2011. 



halt kommt es auch darauf an, dass wir auch in der Zukunft handlungsfähig 
sind.  

Es sind bereits Spenden für die Turm- und Glockensanierung eingegangen, für 
die wir ganz herzlich danken. Nach Festlegung der endgültigen Bauplanung 
und nach der Information der Gemeinde in der Gemeindeversammlung werden 
wir zu weiteren Spenden aufrufen und dann auch regelmäßig ein „Spendenba-
rometer“ veröffentlichen.

 Johannes Warmbrunn

50 Jahre Kindergarten St. Augustinus
Der Kindergarten St. Augustinus feiert dieses Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Am 23.10.2011 laden die Kindergartenkinder, die Erzieherinnen und die Eltern 
zu einem Tag der offenen Tür ein.
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die Gäste. Nach einem Gottes-
dienst, mitgestaltet von den Kindergartenkindern, gibt es im Gemeindehaus 
Mittagessen. Danach öffnet der Kindergarten seine Türen, es gibt verschiedene 
Angebote für die Kinder und eine kleine Bildergalerie. Für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt, sicherlich wird es nette Begegnungen geben, 
wenn ehemalige Kindergartenkinder auf ihre damaligen Erzieherinnen treffen.

1961 wurde der Kindergarten St. Augustinus eröffnet. Bis heute wurden über 
1.000 Kinder in dieser Einrichtung fit für die Schule gemacht. Momentan be-
suchen täglich 46 kleine Zollbergerinnen und Zollberger diesen Kindergarten. 
Sie sind im Moment fleißig dabei sich auf dieses Fest vorzubereiten. Über eine 
große Anzahl an Gästen würden sich die kleinen Gastgeber sicherlich freuen.

Programm:

10.30 Uhr  Gottesdienst (mitgestaltet von den Kindergartenkindern)
im Anschluss Mittagessen
13.00 Uhr Tag der offenen Tür im Kindergarten mit verschiedenen Ange-
  boten für die Kinder
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
 Cornelia Kuhn, Kindergartenleiterin
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Zwischenbericht über die Kirchturm- und 
Glockenstuhlsanierung
Mittlerweile liegt uns ein Schreiben des Bischöflichen Ordinariats in Rottenburg 
vom 24. Mai 2011 vor, nach dem offiziell festgestellt wird, dass unser Kirchturm 
sowie der Glockenstuhl der Kirche St. Augustinus einer Sanierung bedürfen, die 
Gesamtkosten hierfür 232.000 Euro betragen und die Durchführung der Maß-
nahme genehmigt wird. Die Bauleistungen werden ausgeschrieben und müssen 
dem Bischöflichen Ordinariat nachgewiesen und von dort bestätigt werden. Un-
ter Berücksichtigung der finanziellen Verhältnisse der Kirchengemeinde wird 
folgender Finanzierungsplan genehmigt:

Entnahme Allgemeine Investitionsrücklage Gesamtkirchengemeinde 100.000 €

Eigene Investitionsmittel der Gesamtkirchengemeinde 2011  54.000 €

Eigene Investitionsmittel Kirchengemeinde St. Augustinus 2011  4.500€

Entnahme Investitionsrücklage Kirchengemeinde St. Augustinus  10.500 €

Investitionszuweisung Ausgleichstock 2011  53.000 €

Spenden  10.000 €

_______________________________________________________________

Zusammen  232.000 €

Erfreulich ist, dass die Investitionszuweisung in Höhe von 53.000 Euro aus dem 
Ausgleichsstock 2011 unser Budget spürbar entlasten wird. Hierfür sei allen 
denen, die in Rottenburg an dieser Entscheidung beteiligt waren, ein herzliches 
Vergelt’s Gott gesagt. 

So muss die Kirchengemeinde St. Augustinus nach dem jetzigen Stand aus ei-
genen Investitionsmitteln, aus unserer Investitionsrücklage und mit Spenden 
lediglich 25.000 Euro aufbringen – falls die Kosten nicht steigen. Wie bereits 
berichtet, kann der endgültige Aufwand erst nach Beginn der Bauarbeiten nach 
genauer Beurteilung der Schäden festgestellt werden.

Der Kirchengemeinderat lädt hiermit ein zu einer Gemeindeversammlung am
6. November 2011 im Anschluss an den Gottesdienst um 9.00 Uhr im Ge-
meindehaus.

An diesem Termin soll die Gemeinde über den aktuellen Stand sowohl der Bau-
leistungen als auch über das Finanzierungskonzept informiert werden – beides 
soll für alle Gemeindemitglieder transparent sein. Mit Blick auf unseren Haus-


